
Datenschutzhinweise für die Sozialberatung

Informationen gemäß Art. 13 und 21 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)

Sehr geehrte Studierende,

wir  freuen  uns,  dass  Sie  sich  für  unsere  Sozialberatung  interessieren  und  diese  in  Anspruch  nehmen.  Mit  den  folgenden
Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre
Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrecht ist das:

Studentenwerk Chemnitz-Zwickau
Thüringer Weg 3
09126 Chemnitz

Sie finden weitere Informationen zu unserem 
Studentenwerk, Angaben zu den vertretungsberechtigten 
Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten in 
unserem Impressum unserer Internetseite:
https://www.swcz.de/de/impressum/

Wie erreichen Sie unseren Datenschutzbeauftragten?
Kevin Peter
Corinthstr. 19
04157 Leipzig
E-Mail: datenschutz@swcz.de
Telefon: 0800 63003061 (kostenfrei)

Wir  haben  einen  externen  Datenschutzbeauftragten  für
unser  Studentenwerk  benannt.  Sie  erreichen  diesen  unter
den nebenstehenden Kontaktmöglichkeiten.

Welche Daten verarbeiten wir von Ihnen? Und zu welchen Zwecken?
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Sozialberatung zu Ihrem Anliegen von Ihnen erhalten haben.

Zu den personenbezogenen Daten zählen insbesondere:

 Adress- und Kontaktdaten
 persönliche Informationen
 persönliche Lebensumstände
 finanzielle Verhältnisse.

Zweck der Verarbeitungstätigkeit ist die Durchführung der Sozialberatung zu Ihrem Anliegen. Hierzu und für den Fall, dass Sie
später  noch  Fragen  an  uns  haben,  verwenden  wir  Ihre  Daten.  Zur  Verbesserung  der  Beratungsstruktur  und  zu  statistischen
Zwecken  werden  darüber  hinaus  Daten  in  anonymisierter  Form  zu  den  durchgeführten  Beratungen  erhoben.  Dazu  zählen
insbesondere:  Name der Hochschule,   Geschlecht,  Studierendenkategorie, Beratungssprache, Kommunikationskanal,  Dauer der
Beratung  und  die  Beratungsinhalte  nach  Kategorien,  falls  relevant:  Studiengang,  Weiterleitungen  von  oder  an  andere
Beratungsstellen.

Auf welcher rechtlichen Grundlage verarbeiten wir Ihre Daten?
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Erfüllung eines Vertrags oder einer vorvertraglichen
Maßnahme gem. Art. 6 Abs. 1 lit.  b DS-GVO. Sofern wir auf Ihren Wunsch in Kontakt mit Dritten treten müssen, findet diese
Verarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit a DS-GVO) statt.
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An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben?
Die Daten werden ausschließlich an interne Empfänger des Studentenwerks Chemnitz-Zwickau weitergegeben. Ohne Ihre 
ausdrückliche Einwilligung hierfür erfolgt kein Datentransfer an Dritte, insbesondere auch nicht in ein anderes Land.

Wie lange speichern wir Ihre Daten?
Daten von Studierenden, die an der Sozialberatung teilnehmen, werden spätestens 4 Jahre nach der Beratung gelöscht.

Wo werden die Daten verarbeitet?
Ihre Daten werden ausschließlich in der Bundesrepublik Deutschland verarbeitet.

Welche Rechte haben Sie als „Betroffener“?
Sie haben das Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) über die von uns zu Ihrer Person und der Person Ihres minderjährigen Kindes
verarbeiteten personenbezogenen Daten. Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür,
dass wir dann ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben.

Ferner  haben  Sie  ein  Recht  auf  Berichtigung (Art.  16  DS-GVO)  oder  Löschung  (Art.  17  DS-GVO)  oder  auf  Einschränkung der
Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht.

Ferner haben Sie ein Widerspruchsrecht (Art. 21 DS-GVO) gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. Gleiches
gilt für ein Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO).

Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten ggf. Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG.

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. Dies gilt
auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der Datenschutzgrundverordnung, also vor dem 25. Mai
2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor
dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen.

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei  einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art.  77 DS-GVO i.V.m. § 19
BDSG).  Die  für  uns  zuständige  Aufsichtsbehörde  ist:  Die  Sächsische  Datenschutz-  und  Transparenzbeauftragte  (SDTB),
Maternistraße 17, 01067 Dresden, Telefon: 0351 85471 101, Telefax: 0351 85471 109, E-Mail: post@sdtb.sachsen.de

Gibt es eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?
Im Rahmen der Sozialberatung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Durchführung dieses
Beratungsangebotes erforderlich sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, Sie zu beraten.

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO
Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht
Sie  haben  das  Recht,  aus  Gründen,  die  sich  aus  Ihrer  besonderen  Situation  ergeben,  jederzeit  gegen  die  Verarbeitung  Sie
betreffender personenbezogener Daten,  die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f  DS-GVO (Datenverarbeitung auf der
Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes
Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DS-GVO. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr
verarbeiten,  es sei  denn, wir  können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen,  die Ihre Interessen,
Rechte  und  Freiheiten  überwiegen,  oder  die  Verarbeitung  dient  der  Geltendmachung,  Ausübung  oder  Verteidigung  von
Rechtsansprüchen.
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